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Es wird auf die Logik des Raumes mit seiner ihn bestimmenden Trägerstruktur
Rücksicht genommen. Ziel war es, einen so großzüig wie möglichen Raumeindruck zu
erzeugen, und die große Halle als Zentral- und Ausgangspunkt zu nehmen. Das
„Quadreum“ wird räumlich abgetrennt und zum Innenraum der Ausstellung. 
 
Sie wird zur geitigen Mitte der Ausstellung, und gibt die notwendigen Hintergrundinfos:
einerseits den Kontext der Zeit (Ölkrise, Beat Generation, Babyboom, Dirty Realism)
in einer Art Wandelgang mit Grafiken, Texten, Bilder und Fotomaterial, anderseits im
sogenannten „Herz“ als Präsentation der die damaligen Zeit prägenden Medien:
Bücher, Filme, Nachrichten, Musik. Die Besucher steigen dabei in eine die 70er Jahre
prägende Sitzlandschaft ein, verweilen alleine oder gruppieren sich. Der Innenraum
mit dem Wandelgang ist von allen Seiten zugänglich, und man kann in diese Ebene
während der Austellung immer wieder eintauchen. 
 
Die große Halle dient als Einstieg und als Ausstellungsraum mit den jeweiligen
wichtigen Arbeiten. Von diesem Zentralraum tauchen die Besucher dann ein in die
klar definierten unterschiedlichen Räume. (Text: Architekten)

ARCHITEKTUR

feld72

BAUHERRSCHAFT

Ludwig Forum

FERTIGSTELLUNG

2011

SAMMLUNG

newroom

PUBLIKATIONSDATUM

26. September 2011

© feld72 © feld72 © feld72

nextroom  www.nextroom.at/pdf.php?id=34661&inc=pdf, 16.06.2026

B


2/3

Hyper Real

DATENBLATT

Architektur: feld72 (Anne Catherine Fleith, Michael Obrist, Mario Paintner, Richard
Scheich, Peter Zoderer)
Bauherrschaft: Ludwig Forum

Maßnahme: Neubau
Funktion: Innengestaltung

Planung: 2010
Fertigstellung: 2011

© feld72 © feld72 © feld72

nextroom  www.nextroom.at/pdf.php?id=34661&inc=pdf, 16.06.2026

B


3/3

Hyper Real

neue Wände

/home/next/deployed/nextroom.at/data/med_plan/1345/large.jpg

neue Wände

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

nextroom  www.nextroom.at/pdf.php?id=34661&inc=pdf, 16.06.2026

http://www.tcpdf.org
B

